
 



Terrassen von Moray im Valle Sagrado liegen rund 2000m über dem Meer. Es ist unklar ob Moray schon vor der Inkakultur angelegt wurde, die 
Inka sollen die Terrassen als Versuchsanlage für Pflanzen benutzt haben, indem sie die unterschiedlichen Mikroklima der stufigen angelegten 
Terrassen ausgenutzt haben. So soll es in den unteren Terrassen warm genug gewesen sein, um Avocado- und Mangobäume (und andere 
wärmeliebende Pflanzen) anzubauen. Es gibt auch Spekulationen, dass die Inka so ihre Kulturarten stufenweise an das kühle Höhenklima 
angepasst haben. Der archäologische Komplex verfügt über ein Bewässerungssystem, welches das Niederschlags- und Schmelzwasser (der 
umliegenden Gletscher) in Kanälen in die Terrassenfelder leitet. 


